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Freundschaftsbrief Dezember 2025 

Liebe Freunde von „Wir helfen in Afrika“, 

heute erhaltet Ihr einen Freundschaftsbrief, in dem wir versuchen, die Ereignisse der letzten 

beiden Monate kurz und knapp zusammenzufassen. Es geht um den vergangenen Afrikatag, an 

dem wir unseren Geburtstag gefeiert haben und viele liebe Gäste begrüßen durften. Danach 

folgen im zweiten Teil ein paar Eindrücke der letzten Projektreise. 

Teil 1:  Afrikatag 

Was war denn bitte da los? 

Wir sind noch immer völlig 

„geflasht“ von der Resonanz auf 

unseren Afrikatag, den wir am 26. 

Oktober aus Anlass unseres 15. 

Geburtstages veranstaltet haben. 

Wir haben schon damit gerechnet, 

dass viele von Euch kommen, um 

sich über unsere Arbeit der 

vergangenen 15 Jahre (und 

darüber hinaus) zu informieren – 

aber dass es sooooooo viele 

werden, hat uns dann doch überrascht und gleichzeitig sehr gefreut. 

Weit über 1.000 Besucher kamen im Laufe des gesamten Tages. Zugegeben ist es eine reine 

„Vermutung“ – denn gezählt haben wir nicht wirklich – aber bereits kurz nach der Eröffnung 

um 11 Uhr war das Dorfgemeinschaftshaus in Höchst bis zum letzten Programmpunkt gegen 

21 Uhr teilweise bis auf den letzten Platz gefüllt. Unser Konzept zwischen „Historie“ anhand 

eines Zeitstrahls, gemischt mit kurzen 

Vorträgen über die Projekte, 

eingepackt in ein kurzweiliges 

Rahmenprogramm und spannende 

Workshops ging zu 100% auf.  

Gefreut hat uns, dass nicht nur 

Besucher aus der näheren Umgebung 

den Weg zu uns gefunden haben. 

Freunde – aber auch Neugierige – aus 
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ganz Deutschland haben es sich nicht nehmen lassen, zu uns nach Höchst zu kommen. Wir 

selbst sind immer wieder überrascht, wie weit unsere Vereinsfamilie in der Zwischenzeit 

verstreut ist. Umso wichtiger ist es, immer wieder zusammenzukommen, um die Freude der 

gemeinsamen Projekterfolge in Kenia mit möglichst vielen von Euch zu teilen.  

Glücklich waren wir auch, dass wir in einem würdigen Rahmen den „Geburtstag“ des Vereins 

in Form eines kleinen Festaktes begehen konnten. Mit dazu gehörte der Besuch einiger 

Gründungsmitglieder, die durch ihren Einsatz den Verein ins Leben gerufen haben. Gleichzeitig 

die Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit durch die Politik – so durch unseren Landrat 

Thorsten Stolz und – in Vertretung des Bürgermeisters Christian Litzinger – durch den Ersten 

Stadtrat Volker Rode.  

 

Nicht zuletzt war dies aber auch der passende Rahmen, um dem Gründerehepaar Leni und 

Helmut Günther für ihre Aufbauarbeit und ihr Lebenswerk zu danken. Unser Vorstandsmitglied 

Karl Dehm übernahm die Würdigung durch eine passende und sehr persönliche Laudatio, 

nachdem „Papa Helmut“ zuvor über die Anfangszeiten des Vereins berichtet hatte. Das 

gesamte Vorstandsteam und die anwesenden Gründungsmitglieder standen zu einem 

„Familienfoto“ im Anschluss gerne parat (Danke Joachim Ludwig für das Bild!). 
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Afrikanische Küche und kenianische 

Musik rundeten den Afrikatag ab, 

an dem wir sicher viele neue 

Freunde für unsere gemeinsame 

Arbeit gewinnen konnten.  

Wir hatten uns für den Afrikatag 

fest vorgenommen, ständig als 

Ansprechpartner für Euch und Eure 

Fragen rund um die Projekte zur 

Verfügung zu stehen und Euch 

persönlich kennenzulernen. Auf 

Grund der Besuchermenge und den daraus notwendigen organisatorischen Anpassungen war 

uns dies nur bedingt möglich. Gerne hätten wir die Zeit hin und wieder angehalten, um etwas 

länger mit dem ein oder anderen Besucher zu reden. Wir hoffen, Ihr habt Euch bei uns wohl 

gefühlt und konntet Euch sehr umfangreich über „Wir helfen in Afrika e.V.“ informieren. 

Vielen Dank für Euren Besuch und Eure sehr positiven Rückmeldungen. 

 

Zeitstrahl-Adventskalender 

Ein wichtiges Element des Afrikatages 

war unser „Zeitstrahl“, mit dem wir 

eine kurze Übersicht über jedes 

Vereinsjahr, die Entstehungs-

geschichte und die wichtigsten 

Projekte gegeben haben. Es waren 

insgesamt 24 einzelne Großplakate, 

die wir für Euch vorbereitet hatten.  

Für alle, die nicht zum Afrikatag 

kommen konnten – und für die, die 

nochmal nachlesen wollen: Wir haben uns dazu entschieden, Euch eine Art „Adventskalender“ 

vorzubereiten, den Ihr beginnend mit dem 1. Dezember bis Weihnachten jeweils täglich neu 

auf unserer Homepage ansehen könnt. Jeden Tag eines der 24 Plakate. Also schaut nach unter 

www.wirhelfeninafrika.de 
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Teil 2:  Projektreise 

Und nun kommen – wie versprochen – noch ein paar Informationen über die letzte 

Projektreise. Wir waren vom 23. September bis zum 8. Oktober mit einem Vorstandsteam und 

ein paar Begleitern in Kenia, um alle unsere Projekte zu besuchen. 

Der Umfang unserer Projekte ist in der Zwischenzeit so groß geworden, dass es immer 

sportlicher wird, innerhalb der 14 Tage vor Ort alle Projekte zu besuchen und sich ausreichend 

Zeit für die jeweiligen Bereiche zu nehmen. Möglich ist dies nur, weil wir abseits der 

Projektreisen täglich mit unserem Team in Kenia in Verbindung stehen und anfallende 

Aufgaben direkt lösen und nicht bis zur nächsten Projektreise damit warten.  

Trotzdem gibt es immer wieder Themen, die vor Ort begutachtet und geklärt werden müssen. 

Um das Resümee der Reise vorweg zu nehmen: 

Wir sind hoch zufrieden mit der Arbeit unserer Teams in Kenia und es gab nur sehr wenige 

Punkte, die wir vor Ort kritisieren oder diskutieren mussten. Alle Projektarbeiten werden vor 

Ort sehr kompetent und zuverlässig umgesetzt. Angefangen von den Baumaßnahmen bis hin 

zu den täglich laufenden Projekten wie Jiggers und das Brillenprojekt. 

Nachfolgend ein paar kurze Eindrücke aus den Projektbesuchen: 

Kampf gegen Jiggers 

Bereits seit 2015 kämpft ein kleines 

Team dank der Finanzierung durch 

unseren Verein gegen den Sandfloh. 

Mit Herzblut und mit dem richtigen 

Blick auf den Zustand der Kinder fahren 

Mr. Duncan und sein Team mehrmals 

in der Woche in eine der unzähligen 

Schulen der Region, um Stück für Stück 

den Befall durch Jiggers zu reduzieren. 

Auch wenn er weiß, dass es ein Kampf 

gegen Windmühlen ist, so weiß Duncan 

und sein Team, dass jeder befallene 

Kinderfuß durch unseren Einsatz 

geheilt werden kann und jedes einzelne gerettete Kind die vielen Einsätze belohnt. Wir konnten 

uns im Rahmen der Reise wieder ein Bild davon machen, wie wichtig und wie sinnvoll dieses 

Projekt ist. Wo sonst können wir mit 5 EUR einem Kind das Leben retten? 
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Fußballspiel als Dankeschön 

Im Rahmen des Besuches 

im Jiggers-Projekt findet 

regelmäßig ein kleines 

Fußballturnier in einem der 

kleinen abgelegenen 

Dörfchen statt. Dieses 

Spektakel artet schnell zu 

einem kleinen Volksfest 

aus, denn schließlich haben 

die benachbarten Dörfer 

noch nie ihre Jungs oder 

Mädels in einem Fußballspiel gegeneinander spielen lassen. Ein richtiges Derby findet dann 

statt. Zur Belohnung gibt es natürlich einen Lederball, einen Satz Trikots und für die 

teilnehmenden Mannschaften einen Pokal. Aber warum das alles?  

Die Teams dieser Spiele bestehen zum überwiegenden Teil aus Jugendlichen, die Dank unseres 

Jiggers-Teams von unendlichen Schmerzen an Händen und Füßen geheilt worden sind. Für sie 

ist es ein kleines Wunder, dass sie wieder unbeschwert mit ihren gesunden Füßen kicken 

können. Eine Ehre – ein Dankeschön – ein „Ich habe kein Jiggers mehr“-Spiel. Jeder von ihnen 

hat einen kleinen Pokal verdient und es gibt ausschließlich Gewinner! 

Unter dem Mangobaum 

Wir trauen unseren Augen nicht: Für den heutigen Einsatz unseres Brillenteams fahren wir nicht 

wie üblich in eines der 

abgelegenen Dörfchen 

irgendwo im Nirgendwo. Heute 

landen wir direkt am Strand des 

Indischen Ozeans. Eine 

traumhafte Kulisse – und doch 

ahnen wir schnell, warum wir 

heute hier Station machen. Der 

kleine Ort ist arm. Hier gibt es 

keine Hotels, keine Arbeit, 

keinen Tourismus. Wunder-

schön gelegen – aber unfassbar 

arm. Genau hier kommen die 

Menschen im Schatten eines 
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großen Baumes (diesmal kein Mangobaum) zusammen und warten in aller Ruhe darauf, bis sie 

von unserem Team untersucht und mit einer der vielen Brillen, die wir aus Deutschland 

mitgebracht haben, versorgt werden. 

Während der Behandlung kommen wir (so gut es geht) mit den Kenianern ins Gespräch. Wir 

erfahren von den Sorgen und Nöten der Menschen und freuen uns über die Dankbarkeit, die 

wir zurückgegeben bekommen. Wir lernen, wie Menschen trotz ärmster Lebensumstände 

lachen, sich freuen und lebensfroh miteinander umgehen. 

 

Patenschaften 

Wir erleben beim Besuch 

unserer Schulen in Mamba 

Village, wie sehr die Zukunft der 

Kinder von ihrem Bildungsweg 

abhängt und freuen uns, dass wir 

einen Teil dieses Weges mit den 

Patenschaften ebnen – oder 

zumindest etwas einfacher 

gestalten können. 

Über 280 Patenkinder sind es, 

die wir in der Zwischenzeit 

begleiten oder begleitet haben. 

Eine beeindruckende Zahl – vor 

allem mit dem Blick auf jede einzelne Persönlichkeit. Hier geht es nicht nach „Vorgaben“ oder 

„Erwartungen“. Die Kinder bekommen durch unsere Unterstützung die Möglichkeit, ihren 

persönlichen Weg zu gehen und diese Chance zu nutzen.  Nicht immer verläuft dieser Weg in 

unserem Sinne – aber auch das gilt es zu akzeptieren und wo nötig gleichzeitig trotz 

„Planabweichung“ den eingeschlagenen Weg weiter zu unterstützen. 

 

Mehr zu den Patenschaften hat Euch Sandra in der Patenschaftspost zusammengefasst, die wir 

Euch ebenfalls beifügen. 
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Bauprojekte 

Ein großer Bestandteil 

unserer Projektreise war 

die Begutachtung 

laufender und bereits 

abgeschlossener Bau-

projekte aus den 

vergangenen Monaten. 

Hier und da gab es kleine 

Beanstandungen, was 

bei Bauprojekten – 

vergleichbar mit Baupro-

jekten bei uns zu Hause – mit dazu gehört. Alles in allem waren die notwendigen 

Beanstandungen sehr überschaubar und diese kleinen Punkte wurden in der Zwischenzeit auch 

komplett behoben. Es zeigt aber, wie wichtig es ist, dass wir uns immer wieder die Zeit nehmen, 

um etwas genauer hinzusehen und gemeinsam mit unseren Teams in Kenia ständig für 

Verbesserungen zu sorgen. 

Eines der Hauptobjekte, die wir in Augenschein genommen haben, war der nagelneue 

Naturwissenschaftsraum an der Oasis-Academy. Das erste Labor, das wir für eine unserer 

Schulen bauen konnten. Noch ist es sehr steril – denn die Inbetriebnahme wird erst mit Beginn 

des neuen Schuljahres im Januar 2026 erfolgen. Aber es ist schon beeindruckend – im 

Gegensatz zu den recht einfach gehaltenen Klassenräumen war dieses Gebäude eines der 

hochwertigsten Bauprojekte an den Schulen. Jetzt werden noch die Instrumente und eine 

Grundausstattung mit Versuchsmaterialien angeschafft, damit es im Januar für die älteren 

Jahrgangsstufen losgehen kann. 

Notwendig ist diese Erweiterung 

übrigens durch die Änderungen im 

kenianischen Schulsystem. Diese 

Änderungen stellen uns vor große 

Herausforderungen, da alle Schulen 

recht zügig mindestens einen neuen 

Klassenraum für die Unterbringung der 

ab sofort zusätzlichen Jahrgangsstufe 

und einen Raum für den 

Naturwissenschaftsunterricht benötigen. 

Es wird also nicht langweilig! 



 
 
 
 
 

Freundschaftsbrief Dezember 25                         Seite 8/10 

Anschrift: 
Wir helfen in Afrika e.V. 
Am Rückersberg 49 
63571 Gelnhausen 

Kontakt: 
Tel.: 0 60 51 / 53 83 66 1 
Mail: vorstand@wirhelfeninafrika.de 
Web: www.wirhelfeninafrika.de 

Spendenkonto: 
Wir helfen in Afrika e.V. 
VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen e.G. 
IBAN: DE59 5066 1639 0007 3300 73 

 

 

Blinden- und Albino-Schule in Likoni 

Wieder waren wir von den Erlebnissen an dieser besonderen Schule in Likoni sehr beeindruckt. 

„None was born to fail“ steht in großen Buchstaben im Eingangsbereich der Schule, die sich um 

beeinträchtigte Kinder – nicht nur mit Sehschwäche – kümmert und mit viel Kraft versucht, 

während der Schulausbildung Lebensmodelle für jedes einzelne Kind aufzuzeigen. „Niemand 

ist zum Scheitern geboren“ – und das ist das Motto des gesamten Lernsystems dieser Schule.  

Selbst der Leiter der schuleigenen Bibliothek ist blind. Zielsicher führt er uns zu den 

verschiedenen Fachbereichen der Bücherei und erläutert den gesamten Aufbau und die 

Zusammenstellung der Bücher. Ein paar Räume weiter erfahren wir, wie eng die Schüler in ihren 

Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten begleitet werden. Jeder einzelne Schüler wird 

individuell betrachtet und eingestuft – und das nicht nur zu Beginn seiner Schulzeit hier in Likoni 

– sondern jedes Jahr neu. 

Voller Stolz erklärt uns eine junge Frau mit Albinismus, welcher häufig mit einer 

eingeschränkten Sehkraft einhergeht, dass sie für die Ausbildung am Computer verantwortlich 

sei. Sie selbst war Schülerin an der Schule in 

Likoni und hat jetzt – getreu dem Leitbild der 

Schule – eine Chance bekommen, hier zu 

unterrichten und so ihr Leben frei zu gestalten. 

Nebenan basteln junge Menschen schöne 

Perlenketten. Das Auffädeln der Perlen 

erscheint zunächst als simpler Vorgang. Für 

viele der Jugendlichen, so erfahren wir jedoch, 

ist dieses zielsichere Auffädeln auf Grund 

körperlichen Einschränkungen und 

Sehbehinderungen eine große Heraus-

forderung. Einer der Jungen hat noch vor 

wenigen Monaten (in Vorbereitung auf die 

Perlenketten) damit gekämpft, eine etwa 

Tennisball große Styroporkugel mit 

entsprechend großem Loch auf ein Seil 

aufzufädeln. Heute erledigt er das Auffädeln 

von kleinen Schmuckperlen langsam – aber 

zielsicher. 
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Das Waisenhaus von Gladys 

Unser jüngstes Projekt, das Waisenhaus von Gladys, war mit Sicherheit eines der Hauptpunkte 

auf der letzten Projektreise. Nachdem wir das Waisenhaus vor einem Jahr in unsere 

„Projektlandschaft“ mit aufgenommen und seit nun einem Jahr die Versorgung mit 

Lebensmitteln sichergestellt haben, ging es in diesem Jahr um die nächsten Schritte, die wir 

sehr sorgsam vorbereiten müssen. 

Die erste Überraschung erwartete uns, als wir von der gestiegenen Kinderanzahl erfahren 

haben. Mehr als 100 Kinder sind es in der Zwischenzeit, nachdem im vergangenen Jahr noch 

84 Kinder bei Gladys untergebracht waren. Die Herausforderungen, die uns in diesem Projekt 

erwarten, sind vielfältig. Die regelmäßige und sichere Versorgung der Kinder mit Lebensmitteln 

ist der wichtigste Punkt und wird durch unseren Verein auch für das kommende Jahr zugesagt. 

Ebenso die Übernahme der Mietkosten für die Räumlichkeiten. Hinzu kommen die Kosten für 

eine Basis-Krankenversicherung aller Kinder und diverse anstehende Schulgebühren. 

Für die Zukunft steht die Verbesserung der Raumsituation an oberster Stelle. Derzeit schlafen 

die Kinder in den fünf kleinen angemieteten Räumen – viel zu eng und schlichtweg 
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menschenunwürdig. Doch um dies zu ändern werden erhebliche Kosten entstehen, die wir in 

den nächsten Jahren (so schnell wie möglich) aufbringen möchten.  

Die ersten Schritte zur Verbesserung der Raumsituation sind veranlasst und wir werden sehen, 

wie schnell wir die gesteckten Ziele umsetzen können. Klar ist für uns jedoch, dass wir einen 

Ort gefunden haben, an dem „Wir helfen in Afrika“ genau richtig ist. Hier wird unsere Hilfe 

dringend benötigt. 

… und noch so viel mehr … 

Es gäbe noch so viel mehr zu berichten. Über die tollen Entwicklungen in Lunga Lunga, über 

den Kindergarten unserer langjährigen Freundin Anna, über die weiter vertiefte 

Zusammenarbeit mit dem Kwale Eye Center, über die lebhafte Begegnungen an der Schule, in 

der die von uns betreute 

schwerstbehinderte Chizi geht und 

mittlerweile gute Lernerfolge 

erreicht hat, sowie über die 

bewegenden Momente, als wir 

über 1.000 Schülerinnen im 

Rahmen des Projektes „Vom 

Mädchen zur Frau“ mit 

Hygieneartikeln versorgt haben 

und zum Dank ein kleines 

Freudenfest mit beeindruckenden 

Tänzen und Gedichtvorträgen 

erleben durften. 

 

Wir werden Euch in den kommenden Freundschaftsbriefen sicher noch das ein oder andere 

Erlebnis mitteilen. 

Für heute mag es aber genug sein – bis zum nächsten Freundschaftsbrief! 

 

Liebe Grüße 

Euer Vorstandsteam von 

Wir helfen in Afrika e.V. 


